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Erlebnis Hocharktis

Beispiel-Route, Änderungen vorbehalten!

Schiff:  
Discoverer

Termin:  
03.08.2027
15 Nächte

Preis ab

13.100 €



Reiseverlauf

Tag 1: Anreise / Keflavik
Fluganreise nach Island. Der internationale Flughafen Keflavik befindet sich ca.
50 km von der Hauptstadt Reykjavik entfernt. Etwa die Hälfte der 360.000
Einwohner Islands leben in der Hauptstadt Reykjavík und ihren
Nachbargemeinden.Je nach Flugzeit können Sie Reykjavik auf eigene Faust
erkunden: Einen ausgezeichneten Überblick über die Geschichte und Kultur
Islands findn Sie im großartigen Nationalmuseum und Kulturhaus. Auch die
Hallgrímskirkja, das berühmteste Wahrzeichen von Reykjavík, sollten Sie
unbedingt besuchen. Naturhistorisch Interessierten empfiehlt das Museum
Whales of Iceland, in dem Modelle der 23 in Island vorkommenden Walarten in
Originalgröße ausgestellt sind.Übernachtung in Reykjavik.

Tag 2: Reykjavik / Einschiffung
Heute erfolgt die Einschiffung. Ihre Expedtions-Kreuzfahrt beginnt mit der Fahrt
in Richtung der wilden Küsten Ostgrönlands.

Tag 3: Seetag
Zwischen Island und Grönland erstreckt sich die Dänemarkstraße – ein
turbulenter Abschnitt des kühlen Ozeans, der vor reichem Meeresleben nur so
wimmelt. Schnappen Sie sich Ihr Fernglas und begeben Sie sich gemeinsam mit
Ihrem Expeditionsteam auf die Außendecks, um Ausschau nach Wildtieren zu
halten. Wenn Sie sich aufwärmen möchten, können Sie sich Ihrem Team
anschließen, um spannende Einblicke in die arktische Ökologie, Geologie und
Tierwelt zu gewinnen – ergänzt durch Briefings, die die Gäste auf die Zodiac-
Anlandungen sowie auf das richtige Verhalten im Umgang mit Eisbären in der
Wildnis Grönlands vorbereiten.

Tag 4: Ostgrönland
Heute rückt die zerklüftete Küste Grönlands in Sichtweite. Ihr Expeditionsleiter
und der Kapitän werden die Ansteuerung sorgfältig planen und darauf
hinarbeiten, Sie mit den Zodiacs auf Erkundungsfahrten zu entführen – um die
majestätische Schönheit der größten Insel der Erde hautnah zu erleben. Dabei
nutzen sie die jeweils besten örtlichen Bedingungen, um spannende Orte für
Entdeckungen ausfindig zu machen. Schnappen Sie sich Ihre Kamera und Ihr
Fernglas und machen Sie sich bereit für die Erkundung!

Tag 5: Ittoqqortoormiit
Ittoqqortoormiit zählt zu den abgelegensten Siedlungen der Erde und ist der
einzige bewohnte Ort in dieser Region. Der Name bedeutet „Menschen, die in
großen Häusern wohnen“ – eine Anspielung auf die Gründung der Stadt im Jahr
1925. Versorgungsschiffe laufen den Ort nur ein- oder zweimal im Jahr an, und
die meisten Bewohner führen nach wie vor ein Leben als Selbstversorger durch
die Jagd – eine Lebensweise, die sich über Jahrtausende hinweg kaum
verändert hat. Ittoqqortoormiit ist eine Stadt, die sich durch einen ausgeprägten
Gemeinschaftssinn und eine lebendige traditionelle Kultur auszeichnet. Sie
beherbergt ein hervorragendes Museum, mehrere kleine Geschäfte sowie eine
wunderschöne, traditionelle Kirche; die Einheimischen empfangen Besucher oft
in farbenprächtigen Trachten und sind zu Recht stolz auf ihren starken
Zusammenhalt und ihre tiefe Verbundenheit mit ihrer überlieferten Kultur.
Ittoqqortoormiit bietet den perfekten Einstieg in die Kultur und Lebensweise
Grönlands – abgelegen und wild, und doch erfüllt von einer atemberaubenden
Schönheit, die gleichermaßen von der Natur und den Menschen geprägt ist.



Tag 6-7: Nordostgrönland
Von Ittoqqortoormiit aus begeben wir uns in den Nordost-Grönland-
Nationalpark – das weltweit größte geschützte Landgebiet, das sich über fast
eine Million Quadratkilometer erstreckt und das nördlichste Land der Erde
umfasst. Einst war diese Region die Heimat nomadischer Inuit-Jäger; heute ist
sie – abgesehen von einigen wenigen kleinen dänischen Militärstützpunkten –
unbewohnt.Unsere Reise durch den Nationalpark wird zu einer echten
Polarexpedition: Aufgrund der unvorhersehbaren arktischen Bedingungen und
der extremen Abgeschiedenheit des Gebiets sind unsere genauen Reiseziele
flexibel und richten sich nach Wetter, Wind, Seegang und Eisverhältnissen. Der
Kapitän und der Expeditionsleiter legen die Tagespläne fest, die jeweils am
Vorabend bekannt gegeben werden. Zu den möglichen Höhepunkten zählen
gewaltige Klippen und Fjorde, faszinierende historische Stätten, lebendige
Hotspots der Tierwelt sowie riesige Gletscher, die gigantische Eisberge
hervorbringen.Während Ihres Aufenthalts im Nationalpark wird Ihnen Ihr
Expeditionsteam spannende Vorträge und angeregte Gespräche bieten sowie –
sowohl an Land als auch während der Fahrten mit den Zodiacs – wertvolle
Einblicke gewähren; all dies geschieht stets vor dem Hintergrund der
atemberaubenden Landschaft, die wir gemeinsam nach arktischen Wildtieren
absuchen. In dieser abgelegenen und unberührten Wildnis erwartet unsere
Gäste ein Erlebnis voller Naturschönheit, Entdeckungen und Abenteuer.

Tag 8-9: Seetage
Der nächste Abschnitt Ihrer Expedition führt Sie über die weite und eisige
Grönlandsee. Hier vermischen sich die letzten Ausläufer des Golfstroms mit
kalten Strömungen, die aus dem Arktischen Ozean herabtreiben – ein
Zusammentreffen, das eine enorme biologische Produktivität hervorbringt.
Nehmen Sie also unbedingt Ihr Fernglas zur Hand und gesellen Sie sich zu
Ihrem Expeditionsteam an Deck, um Ausschau nach Wildtieren zu halten! An
den Seetagen können die Gäste faszinierende Vorträge besuchen, sich
verwöhnende Wellnessanwendungen gönnen oder einfach entspannen und von
den Whirlpools des Schiffes aus Seevögel beobachten.

Tag 10: Süd-Spitzbergen
Grönland am nächsten liegen die grünen Fjorde des südwestlichen Svalbard –
wie etwa der Bellsund und der Hornsund –, die von milden Atlantikströmungen
gespeist werden. Diese fruchtbaren Täler bieten Rentieren, Polarfüchsen und
nistenden Seevögeln einen Lebensraum und beherbergen zudem treibende
Eisberge der nahegelegenen Gletscher. Reich an Tierwelt und Geschichte, hält
das Gebiet Höhepunkte wie die historischen Stätten Calypsobyen und Bamsebu
sowie die belebten Vogelfelsen von Gnålodden bereit – was es zu einer der
vielfältigsten und faszinierendsten Regionen Svalbards macht.

Tag 11: Nord-Westspitzbergen
Nordwest-Spitzbergen birgt eine reiche Geschichte der frühen Arktisforschung
und des Walfangs und steht seit 1973 als Nationalpark unter Schutz. Nachdem
das Gebiet 1596 erstmals von Willem Barentsz besucht worden war, wurde es
rasch von Walfängern aus Holland und England in Beschlag genommen – deren
eindringliche Hinterlassenschaften, wie etwa die Specköfen und die Gräber
junger Seeleute in Smeerenburg, bis heute sichtbar sind. Dank strenger
gesetzlicher Schutzbestimmungen wurde die Region von der Natur
zurückerobert und bildet nun wieder ein unberührtes Refugium wilder Natur; sie
beherbergt ein reiches Ökosystem aus arktischen Blütenpflanzen, Seevögeln,
Walrossen und Eisbären – neben vielen anderen Arten.



Tag 12: Nordost-Spitzbergen
Als Nächstes dringen wir in die eisige Wildnis des nordöstlichen Spitzbergens
vor – eine karge Polarwüste, deren Kälte durch das Fehlen wärmender
Meeresströmungen bewahrt wird. Unsere Erkundungspläne hängen von rasch
wechselnden See-, Wind- und Eisverhältnissen ab und verkörpern damit das
dynamische und unvorhersehbare Wesen eines echten Polarabenteuers. Hier
stürzen gewaltige Gletscher in eisverstopfte Gewässer hinab und umrahmen
eine raue Landschaft, die zwar karg erscheint, doch nur so vor Leben wimmelt.
Hunderttausende Seevögel nisten auf den hoch aufragenden Klippen, während
unten an den kühlen Ufern Polarfüchse umherstreifen. Diese kalten
Küstengewässer sind reich an Schalentieren und locken so die Walrosse an, die
in diesem Gebiet häufig anzutreffen sind.

Tag 13: Kongsfjord
Während die schwache arktische Sonne aufgeht, segeln wir in den
atemberaubenden Kongsfjord – ein weitläufiges Fjordsystem, das von den
dramatischen „Drei Kronen“-Bergen eingerahmt und von knirschenden
Gletschern bedeckt wird. Hier werden wir Ny-Ålesund besuchen, die nördlichste
Siedlung der Erde. Diese eigenwillige Gemeinschaft ist bekannt für ihre
historische Rolle als Basis für legendäre Polarforscher wie Amundsen und
Nansen sowie – in jüngerer Zeit – für ihre Vielzahl an internationalen
Forschungsstationen. Dieser abgelegene Außenposten unterstützt inmitten
seiner atemberaubenden Umgebung weiterhin lebenswichtige Forschung und
verbindet dabei die Grenzen von Wissenschaft und Entdeckung.

Tag 14: Spitzbergen
Während wir uns langsam auf den Weg nach Longyearbyen machen, erkunden
wir die geschützten Buchten und einsamen Strände des zentralen Spitzbergens
sowie der umliegenden Inseln. Zu unseren Zielen könnte Poolepynten gehören –
ein Ort, der von Walrossherden bevölkert wird, die bereits aus der Ferne zu
sehen (und zu riechen!) sind. Diese großen Säugetiere präsentieren stolz ihre
Stoßzähne und Schnurrhaare sowie ihre beachtliche Körperfülle. Am Nachmittag
steuern wir den Isfjorden an und halten dabei auf unserem Weg zurück in die
Zivilisation stets Ausschau nach Wildtieren und spektakulären Ausblicken.

Tag 15: Longyearbyen / Ausschiffung / Oslo
Ihre Expeditions-Reise endet in Longyearbyen.Transfer zum Flughafen Flug
nach Oslo.Übernachtung in einem Flughafenhotel.

Tag 16: Oslo / Rückflug
Rückflug zu Ihrem Heimatflughafen.

Enthaltene Leistungen

Linienflüge mit Icelandair/LH nach Keflavik und zurück von Oslo in Economy Klasse.
Linien- oder Charterflug von Longyearbyen nach Oslo in Economy Klasse.
Alle Flughafensteuern und -gebühren.
1 x ÜF in Reykjavik vor der Schiffsreise.
1 x ÜF in einem Flughafenhotel in Oslo nach der Schiffsreise.
Schiffsreise (13 Nächte) in der gebuchten Kabinenkategorie ab Reykjavik/bis Longyearbyen.
Vollpension an Bord.
Während der Arktis Saison 2027 gilt: Zum Mittagessen sind Bier und Softgetränke inklusive. Zum Abendessen
sind Hauswein, Bier und Softgetränke inklusive.
Kaffee, Tee und Wasser den ganzen Tag über inklusive sowie ein Snack am Nachmittag.
Inklusive 500-MB-WLAN pro Person.
Englischsprachiges Expeditionsteam und wissenschaftliche Vorträge an Bord.
Alle Zodiacfahrten und Anlandungen
Transfer mit dem Flybus zwischen Flughafen Keflavik und Hotel in Reykjavik.



Bei Reisen während der Arktis Saison 2027 erhalten Sie an Bord eine „Outer-Shell-Jacket“ geschenkt.
Kostenlose Leih-Gummistiefel an Bord.
Ein Reiseführer pro Kabine.
Digitales Reisetagebuch mit Bilder und Video.

Nicht enthaltene Leistungen

Reiserücktritt- und Abbruchversicherung (empfohlen).
Auslandskrankenversicherung inkl. Krankenrücktransport (obligatorisch).
Trinkgelder nicht inklusive (Empfehlung: für das Hotel Team: ca. 20 USD pro Person/Tag, für das Expeditions-
Team: nach eigenem Ermessen).
Sitzplatzreservierung im Flugzeug.
Visum- und Passgebühren (falls erforderlich).
Nicht erwähnte Transfers.
Zum Teil Örtliche Taxes (z. B. bei Hotels in Island); direkt vor Ort zu begleichen.

Hinweise

Bitte verstehen Sie die ausgeschriebenen Reiseverläufe als Beispiele, Änderungen der Routenführung und
des Programms aufgrund aktueller Eis- und Wetterverhältnisse, behördlicher Anlandegenehmigungen sowie
der besten Möglichkeit zur Tierbeobachtung behalten wir uns in angemessenem Umfang vor.
Der Abschluss einer Auslandskrankenversicherung mit Krankenrücktransport muss nachgewiesen werden.
Das Ausfüllen eines medizinischen Fragebogens vor Reiseantritt ist vorgeschrieben.
Einzelreisende: Wenn keine Einzelkabine gewünscht wird, ist die Unterbringung an Bord in geteilten Kabinen
der Kategorie Porthole, Ocean und Vista möglich. Die Unterbringung erfolgt in diesem Fall mit anderen
Reisenden des gleichen Geschlechts und evtl. anderer Nationalität. Es fallen keine Gebühren an, außer nötige
Einzelzimmer bzw. Einzelzimmerzuschläge in Hotels bei An- oder Abreise.

Aktivitäten

Vorträge an Bord

Zu den wesentlichen Bestandteilen einer Expeditionsreise gehören
die Vorträge an Bord. Das Expeditionsteam und die Polar-Experten
bieten ein breites Spektrum an bereichernden und interessaten
Vorträgen. Themen können folgende sein: Tierwelt,
Umweltwissenschaft, Geschichte, Navigation, Fotografie, Physik,
Geologie, Glaziologie und die Kultur. Die Vorträge erfolgen in
englischer Sprache. Bei ausgewählten Reisen sind deutschsprachige
Experten an Bord.(Inklusive)

Zodiac-Anlandungen & Zodiac-Fahrten

Während Ihrer Expeditions-Kreuzfahrt verbringen Sie so viel Zeit wie
möglich an Land und auf dem Wasser. Mit den robusten und
wendigen motorisierten Schlauchbooten (meist von der Marke Zodiac)
gelangen Sie zu abgelegenen Buchten und Küsten, während Ihr
Schiff vor Anker liegt. Abhängig von den Wetterverhältnissen versucht
Ihr Expeditionsteam ein- bis zweimal täglich mit Ihnen Anlandungen
und Zodiacfahrten zu unternehmen, um an Land die polare Natur- und
Tierwelt zu erkunden und ganz nah an die Gletscher und Eisberge zu
gelangen. Die Crew ist beim Ein- und Aussteigen behiflich und
ermöglicht ein sicheres besteigen der Boote.(Inklusive)



Wanderungen

Bei den Anlandungen erkunden Sie gemeinsam mit Ihrem
Expeditions-Team die polare Region zu Fuß. Es bleibt genügend Zeit
zum Fotografieren, die bezaubernde polare Umgebung zu bewundern
und den erfahrenen Guides bei den Erläuterungen zu lauschen. Die
Einteilung der Gruppen erfolgt nach unterschiedlichen
Schwierigkeitsgraden.(Inklusive)

"Polar-Plunge"

In Ihrem Koffer darf die Badekleidung nicht fehlen. Denn bei jeder
Kreuzfahrt wird je nach Wetterverhältnissen versucht, einen „Polar
Plunge“ anzubieten. Nutzen Sie die Gelegenheit und wagen Sie einen
Sprung ins erfrischende polare Wasser.(Inklusive)

Kajakfahren

Um die Polarregionen auf ganz besondere Weise zu erleben, gibt es
keinen besseren Platz als den in Ihrem Kajak. Nur wenige Zentimeter
über dem Wasser gleiten Sie zwischen Eisbergen und 30.000 Jahre
altem Gletschereis hindurch. In einer kleinen Gruppe, geführt von
unseren erfahrenen Guides und gelegentlich begleitet von verspielten
Wildtieren, durchqueren Sie eine surreale Landschaft – ein
unvergessliches Erlebnis.Dieses Programm ist ideal für Gäste, die
das Kajakfahren in den Polarregionen einmal kennenlernen möchten.
Jeder Teilnehmer paddelt einmal pro Reise in einer Gruppe von 14
Personen mit einem erfahrenen Guide-Team und einem Sicherheits-
Zodiac. Die Anzahl der verfügbaren Plätze variiert je nach Reisedauer
und Wetterlage. Wir bemühen uns jedoch, jede Gelegenheit für
Gruppen aufs Wasser zu bringen.Preis Kajakfahren: 350 Euro pro
Person pro Tour (Buchung/Bezahlung im Voraus).(Eine Buchung im
Voraus wird empfohlen. Zusätzliche Touren können an Bord gebucht
werden, sofern Plätze verfügbar sind.)

Fotografie-Experten

Die Fotografie-Experten an Bord sind professionelle Fotografen und
stehen Ihnen während der gesamten Schiffsreise zur Verfügung. Sie
können jederzeit an Vorträgen teilnehmen und sich bei Fragen oder
Unterstützungsbedarf rund um die Fotografie an die Experten
wenden.(Inklusive)



Fotografie-Programm (Arktis)

Das speziell entwickelte Fotografie-Programm ist eine einzigartige
Gelegenheit für Fotografen, die die Schönheit der polaren Region und
ihre Tierwelt währende einer Expeditionsreise gekonnt festhalten
möchten.Sie möchten einzigartige und atemberaubende Bilder von
der Arktis und seiner Tierwelt aufnehmen?Sie möchten mehr über die
technischen Fähigkeiten erfahren, die unter extremen
Wetterbedingungen für die Polarfotografie erforderlich sind?Sie
interessieren sich für Workshops unter Anleitung professioneller
Polar- und Naturfotografen?Dann werden Sie Teil einer Gruppe von
leidenschaftlicher Fotografen, die gemeinsam neue Fähigkeiten und
Erfahrungen machen werden.Was Sie mitbringen müssen:
Grundlegende Kenntnisse (Kamerafunktionen z. B. Verschlusszeit,
Blende usw.), ihre eigene Kamera (kompakt, spiegellos oder DLSR),
Objektive, Weitwinkel und Teleobjektive, Batterien, Speicherkarten,
Kabel, Ladegeräte, Bearbeitungsausrüstung und Software,
wasserdichte Tasche.Dieses Fotografie-Programm findet für max. 18
Teilnehmer statt.Preis Fotografie-Programm: 315 USD pro Person
(Buchung/Bezahlung im Voraus).

Expeditionsteam

Expeditions-Team

Das Expeditionsteam an Bord besteht aus Expeditionsleitern und
Teammitgliedern, Biologen und Experten unterschiedlicher
Fachrichtungen, die über umfassende Kenntnisse der Polarregionen
verfügen und jede Menge Leidenschaft für die Erkundung dieser
besonderen Regionen mitbringen. Das Team spricht mehrere
Sprachen (Bordsprache ist Englisch)



Kabinen & Preise

Reisetermin: 03.08. - 18.08.2027 Schiff: Discoverer

Kategorie Deck Beschreibung Preis in € pro Person

PS2 3 Porthole Kabine Special-Preis
15.075 €
13.100 €

PS1 3 Kabine zur Alleinbenutzung Special-Preis
24.715 €
21.360 €

OS2 3 Ocean Kabine Special-Preis
17.060 €
14.790 €

OS1 3 Kabine zur Alleinbenutzung Special-Preis
28.090 €
24.225 €

VS2 4 Vista Kabine Special-Preis
17.150 €
14.865 €

VSS1 4 Solo Vista Kabine 24.970 €

BS2 5 Balcony Kabine Special-Preis
18.505 €
16.015 €

BS1 5 Kabine zur Alleinbenutzung Special-Preis
30.540 €
26.310 €

DS2 Discovery Suite Special-Preis
19.315 €
16.705 €

NS2 75 Navigator Kabine Special-Preis
20.035 €
17.320 €

OWS2 7 Owner Suite Special-Preis
22.655 €
19.540 €

GS2 7 Grand Suite Special-Preis
24.545 €
21.150 €

Special-Preis bei Buchung bis 30.08.2026.

Hotels für
Verlängerungsnächte

Radisson Blu Airport Oslo: ab 160 € ÜF/DZ, 300 €
ÜF/EZ
Thon Hotel Opera, Oslo Zentrum: ab 160 € ÜF/DZ, 300
€ ÜF/EZ
Radisson Blu Polar Longyearbyen: ab 180 € ÜF/DZ, 330
€ ÜF/EZ
Center Hotel Arnarhvoll Reykjavik: ab 150 € ÜF/DZ, 290
€ ÜF/EZ

Preise pro Person/Nacht

 
Fluginformationen

Berlin, Düsseldorf, Frankfurt, Hamburg, München
inklusive
Bremen, Hannover, Stuttgart, Wien, Zürich + 60 €



Ihr Schiff auf dieser Reise: Discoverer

Polaris Tours GmbH | Ludwig-Thoma-Straße 8 | 82487 Oberammergau | Germany | Tel.: +49 8822 948 660 | E-Mail: info@polaris-tours.de | www.polaris-tours.de | Es gelten
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen: www.polaris-tours.de/agb/
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